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Inhalt: Erlaß des Stantsminifteriumg, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens 
bei dem zur Ausführung der Bauarbeiten der Röder⸗Negulierungsgenoſſenſchaft in Saathain er⸗ 
forderlichen Erwerbe des Prieſchkaer Mühlenſtaues, S. 117. — Erlaß des Staatsminiſteriums, ber 
treffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei dem Bau der Privatanſchlußbahn 
der Kalkſtickſtoffabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe, S. 116. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze 
vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, 
Urkunden uſw., S. 118. 


(Nr. 11445.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei dem zur Ausführung der Bauarbeiten der Röder⸗ 
Regulierungsgenoſſenſchaft in Saathain erforderlichen Erwerbe des Prieſch⸗ 
kaer Mühlenſtaues. Vom 2. Juli 1915. 


Auf Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 
verfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung von 
11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) . d beſtimmt, d 
57. März 1915 (Oeſehſamml. S. 57 eſtimmt, daß 
bei dem Erwerbe des Prieſchkaer Mühlenſtaues, der zur Ausführung der Bau⸗ 
arbeiten der Röder⸗Regulierungsgenoſſenſchaft in Saathain, Kreis Liebenwerda, 
erforderlich iſt und nötigenfalls im Wege der Enteignung erfolgt, das vereinfachte 
Enteignungsverfahren nach der Vorſchrift dieſer Verordnung ſtattfindet. 


Berlin, den 2. Juli 1915. 


Kriegsgefangenen, vom 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. Helfferich. 


Geſeßſammlung 1915. (Nr. 1144511446.) 5 i a 37 
Ausgegeben zu Berlin den 21. Juli 1915, 


„ 


(Nr. 11446.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei dem Bau der Privatanſchlußbahn der Kalkſtickſtoff⸗ 
fabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe. Vom 14. Juli 1915. 


Ai Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
Pont Kriegsgefangenen, vom II. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) wird beſtimmt 

e 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) ! 
daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der Ver⸗ 
ordnung bei dem Bau der unterm 15. Juni 1915 genehmigten Privatanſchluß⸗ 
bahn der Kalkſtickſtoffabrik bei Pieſteritz a. d. Elbe (Kreis Wittenberg), zu deren 
Ausführung dem Reichsfiskus, vertreten durch den Reichskanzler (Reichsſchatzamt), 
das Enteignungsrecht auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung durch den Erlaß 
des Staatsminiſteriums vom 6. Juli 1915 verliehen worden iſt, Anwendung findet. 


Berlin, den 14. Juli 1915. 


Das Staatsminiſterium. 
Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſezes vom 10. April 1872 (Gefehfamml, S. 357) ift 

bekannt gemacht: 
der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
6. Juli 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den 
Kreis Oſthavelland für die Verlängerung der Döberitzer Heerſtraße bei 
Staaken über Bahnhof Dallgow bis zur Provinzialchauſſee bei Dyrotz, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Potsdam und der Stadt 
Berlin Nr. 29 S. 355, ausgegeben am 17. Juli 1915. 
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